
Feuerwehr / Notarzt
Pressebericht
Seitenzahl einschl. dieser Seite 1

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat
Hauptabteilung IV Branddirektion
Leitung
Pressestelle
KVR-IV/BD-GS 3

An der Hauptfeuerwache 8
80331 München
bfm.pressestelle@ems.muenchen.de
www.feuerwehr.muenchen.de

Donnerstag, 16. Februar 2006

Nachtrag
Erfolgreiche Druckkammerbehandlung

Donnerstag, 16. Februar 2006, 16.46 Uhr; Feuerwache Ramersdorf

In Ortenburg, bei Passau lagen in einer Schweinezucht mehrere Ferkel reglos am

Boden. Der junge Landwirt versuchte seinen Tieren zur Hilfe zu kommen und

brach selbst bewusstlos zusammen. Der 25-Jährige wurde durch die örtliche

Feuerwehr gerettet und kam mit dem Rettungsdienst ins Passauer Klinikum. Dort

diagnostizierte man eine Kohlenmonoxid-Vergiftung. Sofort organisierten die

Ärzte einen Lufttransport zur Druckkammer der Berufsfeuerwehr München.

Dort behandelten eine Druckkammerärztin und ein Team aus

Rettungsassistenten der Feuerwehr den jungen Mann erfolgreich. Laut Aussage

der behandelnden Ärztin kann der Landwirt nach etwa zweitägigem

Klinikaufenthalt wieder nach Hause zurückkehren.

Ursache für die Vergiftung mit dem farb- und geruchlosen Gas dürfte eine defekte

Stallheizung sein.
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